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Stadt Raguhn-Jeßnitz 

 
Sitzungsniederschrift öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Jeßnitz 

(Anhalt) der Stadt Raguhn-Jeßnitz vom 24.04.2023 
 

Ort: Rathaus Jeßnitz (Anhalt) -  
Ratssaal im Erdgeschoss 

 

Beginn: 18.30 Uhr Ende: 19.20 Uhr 
 
Teilnehmer 
Anwesend: Abwesend: 
Herr Uwe Fromme 
Frau Ines Mühlbauer 
Frau Gisela Schütze-Freyßleben 
Herr Andreas Sommerlatte 
Herr Reinhard Fuchs 

Herr Michael Feige  
Herr Ulf Rosenek  
Herr Henry Gräfe  
 

 
Gäste: Herr Krause, Stadtrat - Vorsitzender Ausschuss Soziales 

Herr Hinsche, WW Jeßnitz (Anhalt) 
1 Einwohnerin 

 
Vorläufige Tagesordnung 

 Öffentlicher Teil: 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und 
der Beschlussfähigkeit      

2. Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Bestätigung der 
Tagesordnung      

3. Einwohnerfragestunde      

4. Einwendungen zur Niederschrift und Feststellung der Niederschrift der letzten 
Sitzung des Ortschaftsrates vom 13.03.2023 (öffentlicher Teil)      

5. Bericht des Ortsbürgermeisters über die Ausführung öffentlich gefasster 
Beschlüsse      

6. Aktuelle Mitteilungen des Ortsbürgermeisters      

7. Sachlicher Teilplan "Windenergie 2027 in der Planungsregion 
Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg" 
Bekanntmachung der allgemeinen Planungsabsicht        

24-2023 

8. Anfragen und Anregungen durch die Mitglieder des Ortschaftsrates      

 
Protokoll 

Öffentlicher Teil: 

 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und 
der Beschlussfähigkeit      

Herr Fromme eröffnet um 18.30 Uhr die Sitzung und begrüßt die Ortschaftsräte.  
Die Einladung ist den Ortschaftsräten fristgemäß zugegangen. Von 7 Ortschaftsräten waren 
4 Ortschaftsräte und der Ortsbürgermeister anwesend. Die Beschlussfähigkeit ist somit 
gegeben.      
 

2. Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Bestätigung der 
Tagesordnung      

 
Die vorliegende Tagesordnung des öffentlichen Teils wurde ohne Änderungen einstimmig  
bestätigt.      
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3. Einwohnerfragestunde      

 
Eine Einwohnerin (Name bekannt) weist daraufhin, dass die Zufahrt zum Sauanger (Ende 
Raguhner Str. rechts) in gefährlichem Zustand für Fahrzeuge ist und bittet um Bereitstellung 
von Split für die Distanz vom Eingang bis zum Parkplatz am Dudeldei. Die Verteilung würde 
von den Anliegern selbst organisiert. 
Hinweis aus dem Ortschaftsrat: Besser erst Schotter und darauf Split.    
 

4. Einwendungen zur Niederschrift und Feststellung der Niederschrift der letzten 
Sitzung des Ortschaftsrates vom 13.03.2023 (öffentlicher Teil)      

 
Abstimmung:  5 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
Die Niederschrift des öffentlichen Teils vom 13.03.2023 wurde ohne Änderungen einstimmig 
bestätigt.    
 

5. Bericht des Ortsbürgermeisters über die Ausführung öffentlich gefasster 
Beschlüsse      

 
Im öffentlichen Teil der Sitzung wurden keine Beschlüsse gefasst.     
 

6. Aktuelle Mitteilungen des Ortsbürgermeisters      

 

 Durchführung der Kranzniederlegung am 26.03.2023 am Denkmals der Märzgefallenen 

 Dem Stadtrat Herrn Krause wird einstimmig Rederecht eingeräumt.                             
An ihn wurde wiederholt der Wunsch herangetragen, in Jeßnitz einen Bolzplatz 
einzurichten, der relativ klein sein kann mit 2 Toren. Vorschlag von Herrn Marbach war 
der Festplatz. Es gab auch Überlegungen für den Alten Friedhof. 
Herr Riewe vom Angelverein, der eine Metallbaufirma hat, erklärte gegenüber Herrn 
Krause, die Tore als Sponsoring zu bauen. 
Der Ortschaftsrat und die an der Besprechung am 19.04.2023 beteiligten Vereine 
befürworten als Standort die Festwiese. Dabei sollte darauf geachtet werden, dass die 
Tore TÜV-gerecht errichtet werden und durch den Standort nicht Veranstaltungen auf 
der Festwiese und die Rodelabfahrt vom Berg behindert werden. Dieses sollte durch 
Begehung vor Ort festgelegt werden. 
Wichtig angesehen wird auch, dass vor Ort Papierkörbe als Ordnungsangebot 
vorhanden sind. Auf dem Bauhof sollen solche gelagert sein. 
Der Verein für Zukunftsförderung würde die Angelegenheit aktiv, ggf. auch mit Geld 
unterstützen. 
Herr Krause wird als Vorsitzender des Sozialausschusses die Angelegenheit im 
Ausschuss vortragen. 
Der Ortsbürgermeister bittet darum, bei Begehung zwecks Teilnahme informiert zu 
werden. 

 Herrn Matthias Hinsche wird als Vorsitzender der Wasserwehr Jeßnitz einstimmig 
Rederecht eingeräumt. Zusammen mit dem Wasserwehrleiter der Stadt 
Raguhn-Jeßnitz, Herrn Gloger, wird der Hochwasserplan aktualisiert. Dabei wird die 
Unterstützung durch Ortsbürgermeister und Ortschaftsrat erbeten. So soll bei Stufe1 zur 
Besprechung o. g. Personenkreis eingeladen werden. Bei dem Eintritt höherer Stufen 
könnten dann organisatorische Aufgaben übernommen werden, die die Wasserwehr 
entlasten (Telefondienst, Einteilung von Hilfskräften, Materialbeschaffung). Herr 
Fromme und Frau Mühlbauer erklären Bereitschaft zur Mitwirkung, weitere interessierte 
Mitglieder des Ortschaftsrates können ihre Bereitschaft bei Herrn Hinsche oder Herrn 
Fromme anzeigen. 

 

 Weitere Probleme der Wasserwehr:  
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 Bauhof ist weg, dadurch ist das Gelände nicht mehr durchgehend besetzt, was 
Einbruch fördern könnte. 

 Auto wurde durch Land und Wasserwehr finanziert. Trotzdem soll der Zugriff 
eingeschränkt werden. Die Wartung ist trotz Garantie nicht von Fachwerkstatt erfolgt. 

 Probleme mit dem Bauhof und Gerätewart: Hinweis: Für die Klärung der Probleme an 
Herrn Gloger als städtischer Wasserwehrleiter und an Herrn Erdreich als Vorsitzender 
des Ausschusses Ordnung und Sicherheit wenden. 

 Kontakt zur Freiwilligen Feuerwehr besteht und soll ausgebaut werden, um Ressourcen 
gemeinsam nutzen zu können. 

 Am 03. Juni findet ein öffentliches Fest zum 20-jährigen Bestehen der Wasserwehr in 
Jeßnitz statt.    

 

7. Sachlicher Teilplan "Windenergie 2027 in der Planungsregion 
Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg" 
Bekanntmachung der allgemeinen Planungsabsicht        

24-2023 

 
Hinweise zum Beschluss: 

 Bei Errichtung und Neuerrichtung der Anlagen auf Belästigungen des bewohnten 
Umfeldes durch Lärm und Schattenwirkung (besonders Schlagschatten) achten 

 Bei der Planung der Anlagen im Bereich Thurland sollte die Planung der Weiterführung 
der B 6n von der A 9 zur    B 184 Vorrang haben und dieses Vorhaben nicht 
gefährden oder behindern    

 
Beschluss 24-2023 lautet wie folgt: 

Der Stadtrat der Stadt Raguhn-Jeßnitz gibt nachfolgend aufgeführte Vorschläge, 
Anregungen und Bedenken für einen Entwurf des Sachlichen Teilplans "Windenergie 
2027 in der Planungsregion Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg" einschließlich Strategischer 
Umweltprüfung. Bei Errichtung und Neuerrichtung der Anlagen auf Belästigungen des 
bewohnten Umfeldes durch Lärm und Schattenwirkung (besonders Schlagschatten) 
achten. 
 
Hinweise Ortschaftsrat Jeßnitz (Anhalt): 

 Bei Errichtung und Neuerrichtung der Anlagen auf Belästigungen des bewohnten 
        Umfeldes durch Lärm und Schattenwirkung (besonders Schlagschatten) achten 
. 

 Bei der Planung der Anlagen im Bereich Thurland sollte die Planung der 
Weiterführung der B6n von der A 9 zur B 184 Vorrang haben und dieses Vorhaben 
nicht gefährden oder behindern.  

 
Gesetzl. Anz. der Mitglieder : 8   davon anwesend : 5 
Abstimmung Ja : 5 Nein : 0 Enthaltungen : 0 
Mitwirkungsverbot   : 0      
 

8. Anfragen und Anregungen durch die Mitglieder des Ortschaftsrates      

 
Herr Fuchs: Vor seinem Haus war geschachtet worden, die Verfüllung erfolgte nicht 
ordnungsgemäß, denn sein Rasenmäher wurde durch diesen Mangel bei Gebrauch zerstört, 
infolgedessen wird Herr Fuchs vor seiner Tür keine Pflege mehr vornehmen. 
Er fragt an, wer den Urzustand festgestellt und nach Fertigstellung der Arbeiten diese 
abgenommen hat.   
 
 


